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Haushaltssatzung der Stadt Dortmund fir die Haushaltsjahre 2020 und 2021

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994
(GV. NWS. 666), geandert durch Gesetz vom 11. April 2019 (GV. NRW. S. 202) hat der Rat der Stadt Dortmund mit Beschluss vom.............. fol-

gende Haushaltssatzung erlassen:

§1

Ergebnisplan und Finanzplan

Der Haushaltsplan fur die Haushaltsjahre 2020 und 2021, der die fir die Erftllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich erzielbaren Er-
tréage und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflich-

tungsermachtigungen enthalt, wird festgesetzt
im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Ertrage auf
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
im Finanzplan mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstatigkeit auf
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstatigkeit auf

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit auf
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit auf

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit auf
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit auf
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2020
2.626.371.722 €
2.678.991.769 €

2020
2.565.938.368 €
2.654.632.075 €

104.480.349 €
285.745.812 €

629.072.999 €
108.067.600 €

2021
2.711.084.170 €
2.766.875.399 €

2021
2.648.074.481 €
2.738.676.004 €

105.584.261 €
290.171.554 €

384.441.218 €
109.252.400 €
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§2
Kreditermachtigung fir Investitionen

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen erforderlich ist, wird auf
181.265.463 € im Jahr 2020 und 184.587.294 € im Jahr 2021

festgesetzt.

§3

Verpflichtungsermdchtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in kiinftigen Jahren erforderlich ist,
wird auf
1.125.937.754 €

festgesetzt.

§4

Allgemeine Riicklage

Die Verringerung der allgemeinen Riicklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf

52.620.047 €im Jahr 2020 und 55.791.229 € im Jahr 2021

festgesetzt.
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§5
Kredite zur Liquiditatssicherung

Der Hochstbetrag der Kredite, die zur Liquiditatssicherung in Anspruch genommen werden dirfen, wird fir beide Haushaltsjahre auf je
2.000.000.000 €
festgesetzt.
§6
Steuersatze
Die Steuersatze fur die Gemeindesteuern werden fir die Haushaltsjahre 2020 und 2021 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) fur die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf ~ 325v.H.

b) fur die Grundstiicke (Grundsteuer B) auf 610 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 485 v.H.

§7
Geringflgigkeit im Sinne des § 81 Absatz 3 Nr. 1 GO

Als geringfiigig gilt ein Betrag bis zur Hohe von 10.000.000 €.
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1.1

1.2
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§8
Flexible Haushaltsfiihrung

Bildung von Budgets und Deckungsfahigkeiten in der Ergebnisrechnung gemaf §§ 20 und 21 Verordnung tber das Haushaltswesen der
Kommunen im Land Nordrhein-Westfalen (KomHVO NRW)

Grundsétzliche Regelungen zur Deckungsfahigkeit

Nach § 20 Nr. 1 KomHVO bzw. § 21 Absatz 1 KomHVO werden samtliche Aufwendungen und Ertrage (ohne Verwaltungsinterne Leis-
tungsverrechnungen) des Teilergebnisplanes einer Organisationseinheit zu einem Budget zusammengefasst.

Sowohl die Summe der Aufwendungen als auch die Summe der Ertrage ist verbindlich.

Alle Aufwendungen sind innerhalb dieses Budgets deckungsfahig (,,uneingeschrankt deckungsfahiges Budget”), sofern es sich nicht
um Besonderheiten gemaB Ziffer 1.2 handelt.

Nach § 21 Absatz 2 KomHVO kénnen Uber den Haushaltsansatz hinausgehende Ertrége (Mehrertrage) fur entsprechende Mehrauf-
wendungen verwendet werden. Fir alle Uber- und auBBerplanmaBigen Mehraufwendungen mit Deckung durch Mehrertrage sind Ge-
nehmigungen gemal § 83 GO erforderlich. Sind Ertrage aufgrund rechtlicher Verpflichtungen zweckgebunden, ist die vom Zuwen-
dungsgeber vorgegebene bestimmungsgemale Verwendung innerhalb des jeweiligen Teilergebnisplanes sicherzustellen.

Besonderheiten zur Deckungsfahigkeit

Im Folgenden werden gemal § 21 Absatz 1 und 2 KomHVO Teilbudgets definiert, deren Deckungsfahigkeit Besonderheiten unterliegt.
UberplanméBige Mehraufwendungen in diesen Teilbudgets kénnen ohne férmliche Genehmigung durch Minderaufwendungen im
~uneingeschrankt deckungsfahigen Budget” gemal Ziffer 1.1 gedeckt werden. Minderaufwendungen in den Teilbudgets kénnen nicht
ohne férmliche Genehmigung zur Deckung von Mehraufwendungen auBerhalb dieser jeweiligen Teilbudgets herangezogen werden.

Aufwendungen fdr die Unterhaltung von Grundstticken und Gebaduden:

Die vorgenannten Aufwendungen werden innerhalb eines Teilergebnisplanes zu einem Teilbudget zusammengefasst und sind unter-
einander deckungsfahig.
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Aufwendungen und Ertrdge fir die Bewirtschaftung von Grundstiicken und Gebduden im Rahmen des Immobilienmanagements:
Die vorgenannten Aufwendungen und Ertrage werden innerhalb eines Teilergebnisplanes zu einem Teilbudget zusammengefasst und
sind untereinander deckungsfahig. Mehrertrage berechtigen zu Mehraufwendungen.

Nicht zahlungswirksame Aufwendungen und Ertrdge (ohne Personalriickstellungen und Verwaltungsinterne Leistungsverrechnungen):
Die vorgenannten nicht zahlungswirksamen Aufwendungen und Ertrage werden innerhalb eines Teilergebnisplanes zu einem Teil-
budget zusammengefasst und sind untereinander deckungsfahig. Mehrertrage berechtigen zu Mehraufwendungen.

Nicht zahlungswirksame Ertrage aus der Auflésung der Verbindlichkeit/des Sonderpostens flr erhaltene Ausgleichs- und Ersatzgelder
berechtigen zu zahlungswirksamen Aufwendungen fir Ausgleichs- und ErsatzmaBnahmen. Die entsprechende Auszahlungsermachti-
gung wird aus dem Vorjahr Ubertragen.

Aufwendungen fiir Festwerte und geringwertige Vermdégensgegenstanade:

Die vorgenannten Aufwendungen werden innerhalb eines Teilergebnisplanes zu einem Teilbudget erklart. Bei der Deckung von Mehr-
aufwendungen fur Festwerte durch Minderaufwendungen aus dem ,,uneingeschrankt deckungsfahigen Budget” muss zusatzlich eine
Minderauszahlung oder Mehreinzahlung fir Investitionen bereitgestellt werden.

Personal- und Versorgungsaufwendungen:

Ertrage aus der Auflésung von und die Zufiihrungsaufwendungen zu den Personalrlickstellungen (Pensionsriickstellungen Beamte und
Versorgungsempfanger, Alt- und Neuzusagen Eigenbetriebe, Altersteilzeitriickstellung, Ruckstellung fur Dienstherrenwechsel und
G 131 sowie Dienstjubilden) werden innerhalb eines Teilergebnisplanes zu einem Teilbudget zusammengefasst und sind untereinander
deckungsfahig. Dartber hinaus sind sie teilergebnisplantbergreifend gegenseitig deckungsfahig. Mehrertrage berechtigen zu Mehr-
aufwendungen.

Die Personalaufwendungen im Bereich der Beamtenbeziige und Gehalter fir Tarifbeschaftigte werden innerhalb eines Teilergebnis-
planes zu einem Teilbudget zusammengefasst und sind untereinander deckungsfahig. Darlber hinaus sind sie teilergebnisplaniber-
greifend gegenseitig deckungsfahig.

Allgemeine Finanzwirtschaft (Amt 29):

Gewerbesteuermehrertrage berechtigen zu Mehraufwendungen bei den Gewerbesteuerumlagen. Dariber hinaus berechtigen hier
Mehrertrage aus Finanzierungstatigkeit (Finanzertrage) zu Mehraufwendungen bei Zinsen und éhnlichen Aufwendungen.
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> Mittel der Bezirksvertretungen (Amter 3A — 3W):
Samtliche zahlungswirksamen Aufwendungen und Ertrage des Teilergebnisplanes einer Bezirksvertretung sind untereinander de-
ckungsfahig. Die Deckungsfahigkeit gilt auch fir MaBnahmen, die erst im Laufe des Haushaltsjahres von den Bezirksvertretungen be-
schlossen werden. Mehrertrage berechtigen zu Mehraufwendungen.

» Kostenrechnende Einrichtungen / Geblihrenhaushalte/ Sonderhaushalt unselbststédndige Stiftungen (0208):
Samtliche Aufwendungen und Ertrage der vorbezeichneten Teilbereiche (ohne Personal- und Versorgungsaufwendungen) sind jeweils
untereinander deckungsfahig. Mehrertrage berechtigen zu Mehraufwendungen.

1.3 Verflgungsmittel gemaB § 15 KomHVO

2.1

Nach § 15 KomHVO durfen die Verfligungsmittel des (Ober-)Blrgermeisters/ der (Ober-)Blrgermeisterin nicht Gberschritten und nicht
mit anderen Haushaltspositionen verbunden werden. Sie sind nicht tUbertragbar.

Die Hohe der Verfligungsmittel betragt fur die Haushaltsjahre 2020 und 2021 je 10.000 €.

Bildung von Budgets und Deckungsfahigkeiten in der Finanzrechnung geméaB §§ 20 und 21 KomHVO
Grundsétzliche Regelungen zur Deckungsfahigkeit
Deckungstahigkeit konsumtiver Auszahlungsermdchtigungen im Gesamtfinanzplan (Zeilen 10 bis 15):

Nach § 20 bzw. § 21 Absatz 1 KomHVO sind alle Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit innerhalb des Gesamtfinanzplanes
gegenseitig deckungsfahig.

Deckungstahigkeit fir den Bereich der Finanzierungstétigkeit im Gesamtfinanzplan (Zeilen 33 bis 36):
Mehreinzahlungen und Minderauszahlungen im Saldo der laufenden Verwaltungstatigkeit berechtigen zu Mehrauszahlungen fir Finan-
zierungstatigkeit.
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2.2
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Deckungsfahigkeit fiir den Investitionsbereich (Zeilen 1 bis 5 sowie 7 bis 12 der Teilfinanzpldne):
Nach § 20 bzw. § 21 Absatz 1 KomHVO werden samtliche investiven Ein- und Auszahlungen des Teilfinanzplanes einer Organisationsein-
heit zu einem Budget zusammengefasst.

Sowohl die Summe dieser Einzahlungen als auch die Summe dieser Auszahlungen ist verbindlich.

Alle investiven Auszahlungsermachtigungen sind innerhalb des Budgets deckungsfahig.

Nach § 21 Absatz 2 KomHVO kénnen Uber den Haushaltsansatz hinausgehende investive Einzahlungen (Mehreinzahlungen) fir entspre-
chende investive Mehrauszahlungen verwendet werden. Fir alle Uber- und auBBerplanméaBigen Mehrauszahlungen mit Deckung durch
Mehreinzahlungen sind Genehmigungen gemaf § 83 GO erforderlich. Sind Einzahlungen aufgrund rechtlicher Verpflichtungen zweck-

gebunden, ist die vom Zuwendungsgeber vorgegebene bestimmungsgemaBe Verwendung innerhalb des jeweiligen Teilfinanzplans si-
cherzustellen.

Besonderheiten zur Deckungsfahigkeit

Im Folgenden werden gemaf §§ 20 und 21 Absatz 1 und 2 KomHVO Teilbudgets in den Teilfinanzplanen definiert, deren Deckungsfahig-
keit Besonderheiten unterliegt.

Investitionen (Zeilen 1 bis 5 sowie 7 bis 12):
> Mittel der Bezirksvertretungen (Amter 3A — 3):
Samtliche Ein- und Auszahlungen fir InvestitionsmafBBnahmen des Teilfinanzplanes einer Bezirksvertretung sind untereinander de-

ckungsfahig. Die Deckungsfahigkeit gilt auch flr InvestitionsmaBnahmen, die erst im Laufe des Haushaltsjahres von den Bezirksver-
tretungen beschlossen werden. Mehreinzahlungen berechtigen zu Mehrauszahlungen.
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Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit (Zeilen 15 bis 17 sowie 19 bis 21):

> Allgemeine Finanzwirtschaft (Amt 29):
Samtliche Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit im Amt 29 werden innerhalb des Teilfinanzplanes zu einem Budget zu-
sammengefasst. Mehreinzahlungen berechtigen zu Mehrauszahlungen.

Nicht ergebniswirksame Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 24 bis 25):

» Umsatzsteuereinzahlungen und Vorsteuerauszahlungen (bei Betrieben gewerblicher Art):
Umsatzsteuereinzahlungen und Vorsteuerauszahlungen werden innerhalb eines Teilfinanzplanes zu Teilbudgets zusammengefasst
und sind jeweils innerhalb dieser Teilbudgets untereinander deckungsfahig. Darlber hinaus sind sie teilfinanzplanibergreifend ge-
genseitig deckungsfahig. Mehreinzahlungen berechtigen zu Mehrauszahlungen.

» Transfereinzahlungen und Transferauszahlungen
Transfereinzahlungen und Transferauszahlungen bei mehrjahriger Rechnungsabgrenzung in den Bereichen
- Ein- und Auszahlungen flr StadterneuerungsmaBnahmen
- Auszahlung von Zuschissen bei der Férderung des Eigenheim- und Mietwohnungsbaus
werden innerhalb eines Teilfinanzplanes zu Teilbudgets zusammengefasst und sind jeweils innerhalb dieser Teilbudgets untereinan-
der deckungsfahig.

» Allgemeine Personalwirtschaft (Amt 16):

Auszahlungen des Amtes 16 werden innerhalb des Teilfinanzplanes zu einem Teilbudget zusammengefasst und sind untereinander
deckungsfahig. Mehreinzahlungen berechtigen zu Mehrauszahlungen.

9 von 11



Anlage 1 zur Vorlage DS-Nr.: 15415-19-E1

Sonderregelungen

Deckung der Auszahlungen fir Investitionstétigkeit gemaB § 20 KomHVO

Folgende Auszahlungserméachtigungen des Gesamtfinanzplans kénnen nach Genehmigung des Stadtkdmmerers zur Deckung von Aus-
zahlungen fUr Investitionen im Rahmen der jeweiligen Projekte oder MaBBnahmen verwendet werden:

> Auszahlungsermachtigungen flr Projekte und MaBnahmen des jeweiligen Teilergebnisplanes
> Auszahlungen fir MaBnahmen Ausgleich und Ersatz (Finanzposition 720004) des Teilfinanzplanes des Amtes 60

Der Gesamtbetrag der Kreditermachtigungen fir Investitionen gemaB § 2 darf nicht Uberschritten werden.
Auszahlungsermachtigungen fir Investitionen kénnen nicht zur Deckung von zahlungswirksamen Aufwendungen herangezogen
werden.
§9
Stellenplan

Die Inanspruchnahme des § 8 darf nicht zu Stellenplanausweitungen fihren.

Soweit im Stellenplan Stellen als kinftig wegfallend (kw) oder kiinftig umzuwandeln (ku) bezeichnet werden, hat das nachstehend
aufgefihrte Folgen:

kw-Vermerk
Ist ein an einer Planstelle angebrachter kw-Vermerk mit einem Termin versehen, so fallt die Stelle zu diesem Zeitpunkt weg. Ist kein
Termin angegeben, so entfallt die Stelle, wenn die damit verbundenen Aufgaben erledigt sind.

ku-Vermerk

Die Umwandlung einer im Stellenplan mit einem ku-Vermerk gekennzeichneten Planstelle erfolgt bei Umsetzen oder Ausscheiden des
Stelleninhabers/der Stelleninhaberin. Die Planstelle wird dann héher oder niedriger bewertet.
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Sondervermdgen gemaf3 § 97 GO
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Die voraussichtlich erzielbaren Ertrage und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden Einzahlungen und die zu leistenden Auszah-
lungen der in einem gesonderten Buchungskreis geflihrten unselbststandigen Stiftungen und Gemeindegliedervermégen (Interessentenge-

samtheiten) werden fUr die Haushaltsjahre 2020 und 2021 wie folgt festgesetzt:

dem Gesamtbetrag der Ertrage auf
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstatigkeit auf
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstatigkeit auf

im Ergebnisplan mit

im Gesamtfinanzplan mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit auf
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit auf

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit auf
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit auf

2020
371.945€
895.084 €

2020
371.945€
920.084 €

0€
725.000 €

0€
0€

2021
360.904 €
884.043 €

2021
360.904 €
899.043 €

0€
525.000 €

0€
0€

Die Finanzierung der Investitionen erfolgt aus bereits vorhandenen liquiden Mitteln, so dass hierfiir keine Kreditaufnahme erforderlich ist.

Die unselbststandigen Stiftungen und das Gemeindegliedervermégen werden gemal3 § 97 GO gesondert nachgewiesen. Sie sind gleichwohl
Haushaltsplanbestandteil. Die Regelungen des § 8 der Haushaltssatzung zur flexiblen Haushaltsfihrung gelten damit auch fir die unselbst-

standigen Stiftungen und das Gemeindegliedervermdgen.
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Veranderungsliste Ergebnisplan
Kernhaushalt
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Haushaltsplan 2020/21
Veranderungsliste Ergebnisplan

(- Verschlechterung / + Verbesserung)

Lfd. Veranderun 2020 2021 2022 2023 2024
Nr. ’ 9 (Euro) (Euro) (Euro) (Euro) (Euro)

Ausgangslage

alte Jahresfehlbedarfe / -iberschiisse Haushaltsplan 2019 -28.864.041 10.963.330 19.931.348 19.931.348 19.931.348
Veranderungen zum Stand Haushaltsplaneinbringung (26.09.2019) 28.024.944 9.377.022 11.730.630 37.162.678 77.418.740
neue Jahresfehlbedarfe Stand Haushaltsplaneinbringung (26.09.2019) -47.992.474 -45.917.993 -65.416.793 -56.433.607 -31.273.349
Berticksichtigte Veranderungen:

Veranderungen Allgemeine Finanzwirtschaft:

Auswirkungen der Abrechung der Finanzbeteiligung der Kommunen an den
1 2| 29|Lasten der Deutschen Einheit fir das Jahr 2018 nach dem 2.300.000 0 0 0 0
Einheitslastenabrechnungsgesetz NRW (ELAG NRW)

Veranderung der Umlagezahlungen an den Landschaftsverband Westfalen
Lippe (LWL) auf Basis des Haushaltsplanentwurfes des LWL zzgl. der
Beriicksichtigung steigender Umlagegrundlagen gem. der Modellrechnung zum
Entwurf des Gemeindefinanzierungsgesetzes (GFG) 2020

124.600 1.197.100 714.900 736.300 812.000

Verschiebung des Verteilwegs der Bundesentlastung fur Eingliederungshilfe von
den Kosten der Unterkunft (KdU) zur Umsatzsteuer auf Grundlage des

3 2| 29|Gesetzesentwurfes "Beteiligung des Bundes an den Integrationskosten der 10.898.307 10.187.201 0 0 0
Lander und Kommunen in den Jahren 2020 und 2021",

hier: Erhdhung des Anteils an der Umsatzsteuer (siehe auch Ifd. Nr. 48)

Die Verbesserung hat sich u.a. aufgrund der Entscheidung der Europaischen
Zentralbank im September ergeben. Die EZB wird das Anleihenkaufprogramm
4 2| 29|wieder aufnehmen und hat entgegen der Erwartungen den Einlagensatz von - 6.080.200 9.001.900 15.485.900 7.227.100 469.500
0,4% auf -0,5% gesenkt. Daher konnten die Zinsaufwendungen gegeniiber dem
Haushaltsplanentwurf neu kalkuliert werden.

Ergebnis der November-Steuerschatzung mit insbesondere revidierten Ertréagen
aus der Gewerbesteuer

Neukalkulation diverser Steuerarten auf Grundlage der Prognose bzw.
Buchungsergebnisse 2019. Positive Entwicklung bei der Spielbankabgabe,

6 2| 29|Beherbergungssteuer, Zweitwohnungssteuer und Grundsteuer B, nach unten 700.700 700.700 700.700 1.200.700 1.700.700
revidierte Ertrdge bei der Vergniigungssteuer aus Spielautomaten und der
Wettburosteuer.

-10.870.800 -9.739.800 -10.701.600 -11.410.300 -13.451.400

Auswirkungen der Modellrechnung zum Entwurf des
Gemeindefinanzierungsgesetzes (GFG) 2020, hier: Anpassungen der
Schlusselzuweisungen, der Aufwands- und Unterhaltungspauschale sowie der
Umlagen an den RVR

Summe Veranderungen Allgemeine Finanzwirtschaft 12.881.306 15.498.901 10.490.299 2.211.899 -5.837.500

7 2 29 3.648.299 4.151.800 4.290.399 4.458.099 4.631.700
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Haushaltsplan 2020/21

Veranderungsliste Ergebnisplan

(- Verschlechterung / + Verbesserung)
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Lfd.
Nr.

steuerbare Personalaufwendungen:

Dez.

FB

[N

Verénderung

Beschlussvorlage Rat 14.11.2019:

"5Gain Forderprojekt" mit dem Ziel, Kompetenzen und Erfahrungen zur Nutzung
der 5G-Technologie zu erlangen, hier: Personalaufwendungen (100 %
refinanziert, siehe auch Ifd. Nr. 11)

(DS-Nr.: 15277-19)

2020
(Euro)

-68.438

2021
(Euro)

-70.400

2022
(Euro)

-66.385

2023
(Euro)

2024
(Euro)

Beschlussvorlage Rat 14.11.2019:

Zusammenfihrung des Vokalmusikzentrums NRW und des Musikfestivals
Klangvokal in einem "Institut fur Vokalmusik™" ab 01.01.2020, hier: Verlagerung
der Personalaufwendungen vom Dezernatsbiiro 2 zu den Kulturbetrieben (siehe
auch Ifd. Nr. 31)

(DS-Nr.: 15796-19)

467.472

478.558

490.044

501.520

513.555

10

Beschaffung von zwei zusatzlichen Kameras fur die stationare
Geschwindigkeitsiiberwachung, hier: zusatzliche Personalaufwendungen im
Rechtsamt (Kompensation durch Mehrertrage bei den Verwarn- und
BuRRgeldern, siehe auch Ifd. Nr. 33 und 34)

-73.285

-97.712

-97.712

-97.712

-97.712

Summe Veradnderungen steuerbare Personalaufwendungen
Veranderungen in den Dezernaten

Veranderungen Dezernat 1:

Beschlussvorlage Rat 14.11.2019:

"5Gain Forderprojekt" mit dem Ziel, Kompetenzen und Erfahrungen zur Nutzung
der 5G-Technologie zu erlangen, hier: Ertradge aus Zuwendungen fir
eingesetztes Personal

(DS-Nr.: 15277-19)

11

325.749

68.438

310.446

70.400

325.947

66.385

403.808

415.843

Beschlussfassung Rat 26.09.2019:

"Anderungen beim Forderprojekt PuLS"; hier: zusétzliche Aufwendungen
aufgrund Neukalkulationen und eines Eigenanteils von 20%

(DS-Nr.: 15423-19)

-3.043

-3.961

28.223

750

750

Aktualisierung der Planung aufgrund der Ausplanung des Férderprogrammes
Smart City, da die Stadt Dortmund den Zuschlag nicht erhalten hat.

27.042

51.542

49.000

49.000

49.000

w

Sachaufwendungen zur Durchfuhrung einer jahrlichen verwaltungsweiten
Mitarbeiterinnenveranstaltung "FeierAbend" zur Stérkung der Personalbindung,
des Zusammenhaltes der Beschaftigten sowie der stadtischen
Unternehmenskultur.

-75.000

-75.000

-75.000

-75.000

-75.000
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Haushaltsplan 2020/21
Veranderungsliste Ergebnisplan

(- Verschlechterung / + Verbesserung)

Lfd. Dez. | FB Veranderun 2020 2021 2022 2023 2024
Nr. ’ 9 (Euro) (Euro) (Euro) (Euro) (Euro)

Beschlussvorlage Rat 12.12.2019:
Erh6hung des Betriebskostenzuschusses der Wirtschaftsfoérderung zur

15 1 80 "Umsetzung des Konzepts "Nette Toilette” in den Dortmunder Stadtbezirken" Ly Ly LY ULy LY
(DS-Nr.: 15518-19)
Summe Veranderungen Dezernat 1 -162.564 -137.020 -111.391 -205.250 -205.250

derungen Dezernat 2:

Veranderung der Konzessionsabgaben und des Gestattungsentgelts von
DEW21 und DONETZ

Erh6hung der geplanten Verlustiibernahme des DFB Ful3ballmuseums: Aktuell
existiert noch kein aktueller Wirtschaftsplan 2020; es ist jedoch davon

17 2| 2DJauszugehen, dass die bisher geplante Verlustiibernahme seitens der Stadt -608.000 -540.000 -359.000 -333.000 -333.000
Dortmund erhdht werden muss. Zum jetzigen Zeitpunkt wird eine jahrliche
Verlustibernahme von 900.000 € erwartet.

16 2 2D -336.600 -786.600 -1.256.600 -1.266.600 -1.736.600

Neukalkulation der Gewinnausschuttung des Sondervermodgens Grundstucks-

18 2| 2b und Vermogensverwaltungsfonds auf Grundlage des Wirtschaftsplans 2020

2.500.000 0 2.000.000 2.000.000 0

Erhdhung der Zinsaufwendungen zur Gewerbesteuer gemaf §233a
Abgabenordnung (AO)

Erh6éhung des Budgets fiir geringwertige Vermogensgegenstande (GVG) bei der
Stadtkasse aufgrund des Aufgaben- und Personalzuwachses

19 2 2

[y

-1.374.488 -1.374.488 -1.374.488 -1.374.488 -1.374.488

20 2 2

=

-20.000 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000

Beschlussvorlage Rat 14.11.2019: Abfallgebuhrensatzung 2020,

hier: Anderung der Veranschlagung im Gebilhrenhaushalt Abfallwirtschaft (Amt
22)

(DS-Nr. 15578-19)

21 2 22 99.431 99.431 99.431 99.431 99.431

Beschlussvorlage AFBL 28.11.2019:

Mehrtrage aus Mieten und Erbbauzinsen aufgrund der Bestellung eines
Erbbaurechts

(DS-Nr.:15869-19, nichtoffentlich)

Beschlussvorlage AFBL 28.11.2019:

Zusétzliche Aufwendungen fir Grundbesitzabgaben aufgrund von
Grundstiickserwerb

(DS-Nr.: 15756-19, nichtoffentlich)

22 2 2

i

3.600 3.600 3.600 3.600 3.600

23 2 2

i

-580 -580 -580 -580 -580
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Haushaltsplan 2020/21

Veranderungsliste Ergebnisplan

(- Verschlechterung / + Verbesserung)

Anlage 2 zur Vorlage DS-Nr.:

15415-19-E1

Lfd.
Nr.

Dez.

FB

Veranderung

2020
(Euro)

2021
(Euro)

2022
(Euro)

2023
(Euro)

2024
(Euro)

24

24

Beschlussvorlage Rat 12.12.2019:
Ertrage aus Pachtvertragen
(DS-Nr.: 15999-19, nichtéffentlich)

36.893

36.893

36.893

36.893

36.893

25

24

Beschlussvorlage AFBL 28.11.2019:

Verbesserung aus der Verldngerung eines Mietverhéltnisses firr die nachsten
vier Jahre mit erhdhten Mietertragen

(DS-Nr.: 15668-19, nichtdffentlich)

57.600

57.600

57.600

57.600

26

24

Beschlussvorlage Rat 12.12.2019:

Zusatzliche Mietertrage aufgrund des Abschlusses von neuen Pachtvertrdgen
fur die nachsten funf Jahre

(DS-Nr.: 15286-19, nichtoffentlich)

24.663

24.663

24.663

24.663

24.663

27

24

Beschlussfassung Rat 26.09.2019:
Zusatzliche Ertrage aus Mieten u. Erstattungen von Grundbesitzabgaben
(DS-Nr.: 14356-19, nichtéffentlich)

31.137

31.137

31.137

31.137

31.137

28

24

Beschlussfassung Rat 26.09.2019:

Zusatzliche Ertrage aus Erbbauzinsen aufgrund der Bestellung eines
Erbbaurechts

(DS-Nr.: 15097-19, nichtéffentlich)

29

24

Beschlussfassung AFBL 07.11.2019:

Zusatzliche Aufwendungen fir Grundbesitzabgaben aufgrund des Erwerbs
eines neuen Grundstiicks

(DS-Nr.: 14983-19, nichtéffentlich)

30

24

Beschlussfassung AFBL 19.09.2019:

Minderertrage aus Erbbauzinsen durch die Ubertragung eines Grundstiickes
zum Sondervermdgen Grundstiicks- und Vermodgensverwaltungsfonds
Dortmund

(DS-Nr.: 14931-19, nichtéffentlich)

31

41

Beschlussvorlage Rat 14.11.2019:

Zusammenfihrung des Vokalmusikzentrums NRW und des Musikfestivals
Klangvokal in einem "Institut fur Vokalmusik" ab 01.01.2020, hier:
Zuschusserhdhung aufgrund der Verlagerung der Personalaufwendungen vom
Dezernatsbiro 2 zu den Kulturbetrieben (siehe auch Ifd. Nr. 9)

(DS-Nr.: 15796-19)
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Anlage 2 zur Vorlage DS-Nr.: 15415-19-E1

Haushaltsplan 2020/21
Veranderungsliste Ergebnisplan

(- Verschlechterung / + Verbesserung)

Lfd. Dez. | EB Veranderun 2020 2021 2022 2023 2024
Nr. ’ 9 (Euro) (Euro) (Euro) (Euro) (Euro)
32 ol a2 konsumtlye Zuschusserhdhung an das Theater aufgrund von Veranderungen im -58.333 -140.000 -140.000 -140.000 -140.000
Manteltarifvertrag
Summe Veranderungen Dezernat 2 -72.759 -3.031.762 -1.332.248 -1.327.724 -3.867.359

derungen Dezernat 3:

Beschaffung von zwei zusétzlichen Kameras fur die stationéare

33 3 30 Geschwindigkeitsiiberwachung, hier: Mehrertrage Buf3gelder im Rechtsamt I UL ALY UL UL
Beschaffung von zwei zusatzlichen Kameras fur die stationare
34 3| 32|Geschwindigkeitsiiberwachung, hier: saldierte Mehrertrage Verwarngelder im 209.625 279.500 279.500 279.500 279.500

Ordnungsamt

Beschlussvorlage Rat 12.12.2019:

Durchfuhrung eines zweijahrigen Pilotprojektes "Ermittlungsdienst Abfall" zur
35 3| 32|Verbesserung der Stadtsauberkeit, hier: Sachaufwendungen fur -6.355 -12.710 -6.355 0 0
ordnungsrechtliche Aufgaben und Kostenerstattungen an die EDG

(DS-Nr.: 14512-19)

Beschlussvorlage Rat 12.12.2019:

Kastrations- und Kennzeichnungspflicht fur Freigdngerkatzen nach § 13 b des

36 3| 32|Tierschutzgesetzes, hier: Aufwendungen fir Offentlichkeitsarbeit sowie -60.000 0 0 0
Zuschusse an Tierschutzorganisationen (DS-Nr.: 16010-19), siehe auch Ifd. Nr.
59
37 3l 3 ér\}%aAs)sung des Tragerentgeltes fir das Chemische Untersuchungsamt (A6R 6.159 45903 0 0 0

Beschlussvorlage Rat 14.11.2019:

"Umstellung Notrufabfragetechnik auf Voice over IP (VOIP)",
Unterhaltungsaufwand sowie Abschreibungen der technischen Anlagen
(DS-Nr.: 14962-19)

Beschlussvorlage Rat 14.11.2019:

"Aufbau eines flachendeckenden Systems zur Notrufannahme/-bearbeitung u.
39 3| 37|Informations-/Notfallversorgung bei gro3flachigen Stromausfallen 0 -48.198 -48.198 -48.198 -48.198
(Leuchtturmbetrieb)", hier: Unterhaltungsaufwand der Notstromgeneratoren
(DS-Nr.: 14836-19)

38 3 37 0 -471.126 -471.126 -471.126 -471.126

Erh6hung der sonstigen Geschéaftsaufwendungen aufgrund der Neuschaffung
von bis zu sechs Planstellen im Rechnungswesen der Feuerwehr

Summe Veradnderungen Dezernat 3 538.529 223.163 275.421 281.776 281.776

40 3 37 -8.400 -8.400 -8.400 -8.400 -8.400
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Veranderungsliste Ergebnisplan

(- Verschlechterung / + Verbesserung)

Anlage 2 zur Vorlage DS-Nr.: 15415-19-E1

Lfd.
Nr.

Veran

41

Dez. | FB

41 40

derungen Dezernat 4:

Verénderung

Auswirkungen der Modellrechnung zum Entwurf des
Gemeindefinanzierungsgesetzes (GFG) 2020, hier: Anpassung der
Schulpauschale

2020
(Euro)

232.800

2021
(Euro)

232.800

2022
(Euro)

232.800

2023
(Euro)

232.800

2024
(Euro)

232.800

Beschlussvorlage Rat 14.11.2019:

"Neubau einer Dreifachsporthalle am Standort der Gesamtschule Gartenstadt"
hier: Abschreibungen der Turnhallenausstattung

(DS-Nr.: 14923-19), siehe auch Ifd. Nrn. 65 und 71

-2.750

-11.000

-11.000

-11.000

-11.000

Erweiterung des Wach- und Pfortnerdienstes im Robert-Bosch und Robert-
Schumann Berufskolleg

-133.930

-133.930

-66.965

Neukalkulation der Ertrédge aus Benutzungsgebuhren der Offenen
Ganztagsschulen (OGS), Anpassung aufgrund der Ergebnisse der letzten Jahre
auf Basis der unveranderten Elternbeitragssatzung.

300.000

300.000

300.000

300.000

300.000

45

Mehrbedarf SchubiDo aufgrund von steigenden Schulerzahlen und
Bedarfsmeldungen

-1.800.000

-1.800.000

-1.800.000

-1.800.000

-1.800.000

Summe Veranderungen Dezernat 4
derungen Dezernat 5:

Veran

Beschlussfassung Rat 26.09.2019:

Mehraufwendungen durch die Bereitstellung eines Interimslagers fur die
Stadtteilwerkstatt des Sozialamtes aufgrund des Abbruchs der ehemaligen
Anne-Frank-Gesamtschule, hier: Aufwendungen fiir die Umsetzung der
Container

(DS-Nr.: 14790-19), , siehe auch Ifd. Nr. 60

-1.403.880

-1.412.130

-1.345.165

-1.278.200

-7.000

-1.278.200

Beschlussvorlage Rat 12.12.2019:

Vertrage mit den Verbanden der Freien Wohlfahrtspflege 2020-2025, hier:
Mehrbedarf Sozialamt

(DS-Nr.: 15143-19)

-111.843

-114.969

-118.570

-121.849

-125.204

Verschiebung des Verteilwegs der Bundesentlastung fir Eingliederungshilfe von
den Kosten der Unterkunft (KdU) zur Umsatzsteuer auf Grundlage des
Gesetzesentwurfes "Beteiligung des Bundes an den Integrationskosten der
Lander und Kommunen in den Jahren 2020 und 2021",

hier: Verringerung der prozentualen Beteiligung des Bundes an den KdU (siehe
auch Ifd. Nr. 3)

-16.621.875

-20.325.229
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Veranderungsliste Ergebnisplan

(- Verschlechterung / + Verbesserung)

Anlage 2 zur Vorlage DS-Nr.: 15415-19-E1

Lfd. Dez. | EB Veranderung 2020 2021 2022 2023 2024
Nr. ’ (Euro) (Euro) (Euro) (Euro) (Euro)

Neukalkulation der Benutzungsgebiihren und des Betreiberaufwands fir

49 5[ 50|Gemeinschaftsunterkiinfte sowie Neukalkulation des Belastungsausgleichs fir 66.538 154.824 154.824 154.824 154.824
die kommunalisierten Bereiche der ehemaligen Versorgungsverwaltung
Anpassung der Abschreibungen auf Finanzanlagen Sport- und Freizeitbetriebe

50 5 92 auf Grundlage des Wirtschaftsplans 2020/2021 S e LY AU i
Beschlussfassung Rat 04.07.2019:
Neubau einer Schwimmsporthalle am Standort Revierpark Wischlingen:

51 5[ 52|konsumtive Zuschusserh6hung an die Sport- und Freizeitbetriebe (SFB) in 2021 0 -332.753 -700.000 0 0
und 2022 aufgrund des verzogerten Abrisses des alten Westbades
(DS-Nr.: 14406-19)
Beschlussfassung Rat 14.11.2019:

52 5| 52 "Zuschusserh6hung fur die Olympiastutzpunkt Dortmund gGmbH" fur -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000
Personalmehrbedarfe
(DS-Nr.: 15700-19)
Beschlussfassung Rat 12.12.2019:

53 5| 53 Vertrdge mit den Verbf;_inden der Freien Wohlfahrtspflege 2020-2025, hier: 8537 65,574 -128.529 192,742 -258.241
Mehrbedarf Gesundheitsamt
(DS-Nr.: 15143-19)

Summe Veranderungen Dezernat 5 -16.770.132 -20.755.291 -480.389 -26.319 24.101

derungen Dezernat 6:

Neuveranschlagung der Mittel fir die MaBnahme "Handlungsprogramm

54 6| €0 Biodiversitat" aufgrund einer Verzdgerung bei der Umsetzung -50.000 0 0 0 0

55 6| 60]Auslauf des Vertrages zur Bezuschussung des Energiesparservices der Caritas 0 0 188.000 188.000 188.000
Verlagerung des Aufgabengebietes "Bodenordnung" vom Fachbereich

56 6 62|Liegenschaften (FB 23) zum Vermessungs- u. Katasteramt (FB 62) -27.447 -27.447 -27.447 -27.447 -27.447
hier: Mehraufwendungen im Fachbereich 62

57 6l &2 Ne_uveranschlagung der Mittel fir einen .Ausglelch im Rahmen eines -175.000 0 0 0 0
Teilumlegungsplanes aufgrund der verzdgerten Umsetzung der Mal3nahme.

58 ol 67 Anpassung der Zuschusse fiir die Durchfiihrungsgesellschaft IGA 2027, u.a. 18.827 18.827 -18.827 -18.827 -18.827

drohende Umsatzsteuerpflicht (Referenzfall BFH offen)
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(- Verschlechterung / + Verbesserung)

Anlage 2 zur Vorlage DS-Nr.: 15415-19-E1

Lfd. Dez. | EB Veranderung 2020 2021 2022 2023 2024
Nr. ’ (Euro) (Euro) (Euro) (Euro) (Euro)
Summe Veranderungen Dezernat 6 -271.274 -46.274 141.726 141.726 141.726
Veranderungen Dezernat 7:

Kastrations- und Kennzeichnungspflicht fur Freigdngerkatzen nach § 14 b des

59 7| 19|Tierschutzgesetzes, hier: Unterhaltungsaufwand fir einen PKW -1.463 -1.950 -1.950 -1.950 -1.950
(DS-Nr.: 16010-19), siehe auch Ifd. Nr. 36
Beschlussfassung Rat 26.09.2019:
Mehraufwendungen durch die Bereitstellung eines Interimslagers fur die

60 7| 65|Stadtteilwerkstatt des Sozialamtes aufgrund des Abbruchs der ehemaligen -2.309 -2.309 -2.309 -2.309 -83.809
Anne-Frank-Gesamtschule, hier: Abschreibungen fur Container
(DS-Nr.: 14790-19), siehe auch Ifd. Nr. 46
Beschlussfassung AFBL 19.09.2019:

61 71 65 Minderaufwendungen durch die Ve_réuBerung eines stadtischen Grundstlicks, 5865 5865 5865 5.865 5865
insbesondere Wegfall der Abschreibungsaufwendungen
(DS-Nr.: 14620-19, nichtoffentlich)
Beschlussfassung AFBL 19.09.2019:

62 71 65 Mindt_er_aufwendungen durch Verlangerung eines Mietvertrages zu guinstigeren 2951 2951 2951 2951 2951
Konditionen
(DS-Nr.:15268-19, nichtoffentlich)
Beschlussfassung Rat 26.09.2019:
Anmietung eines neuen Gebaudes fir das Zentrum fir Ausbildung und

63 7| 65|Kompetenzen, (ZAK), hier: Mehraufwendungen fur Mieten, Abschreibungen -746.094 -736.094 -736.094 -736.094 -736.094
sowie Umzugskosten
(DS-Nr.: 15145-19, nichtoffentlich)
Beschlussfassung AFBL 19.09.2019: Minderaufwendungen durch Verauf3erung
einer stadtischen Immobilie, insbesondere Wegfall der Betriebs- und

64 7| 65 130.035 130.035 130.035 130.035 130.035
Instandhaltungsaufwendungen
(DS-Nr.: 14620-19, nichtoffentlich)
Beschlussvorlage Rat 14.11.2019:
Neubau einer Dreifachsporthalle am Standort der Gesamtschule Gartenstadt,

65 7| 65]hier: Aufwendungen fur die Unterhaltung und Bewirtschaftung sowie -23.231 -164.223 -164.223 -164.223 -164.223
Abschreibungen der Dreifachturnhalle
(DS-Nr.: 14923-19), siehe auch Ifd. Nrn. 42 und 71
Beschlussvorlage Rat 12.12.2019:

66 71 65 Mehrbedarf im Rahmen von Mietvertragsverhandlungen durch die Errichtung 22 659 27190 27190 -216.120 -216.120
eines 2. baulichen Rettungsweges
(DS-Nr.: 15552-19, nichtoffentlich)
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Anlage 2 zur Vorlage DS-Nr.: 15415-19-E1

Lfd. Dez. | FB Veranderun 2020 2021 2022 2023 2024
Nr. ’ 9 (Euro) (Euro) (Euro) (Euro) (Euro)

Aufwendungen fir die Schaffung von zusétzlichen Schulraumressourcen

67 7| 65|(Interimslésungen mit mobilen Raumeinheiten im Rahmen der -400.000 -500.000
Schulentwicklungsplanung)
Beschlussvorlage Rat 12.12.2019:
Umsetzung asthetischer Reinigungs- und Wildkrautbekdmpfungsmafinahmen . ) ) ) )

68 7 66 durch die EDG, hier: Kofinanzierungsanteil der Stadt Dortmund LEIZLED LEEalalz etz e e
(DS-Nr.: 15721-19)
Beschlussvorlage Rat 14.11.2019:
Veranderung des Eigenanteils der Stadt Dortmund an der

69 7| 66]|Oberflachenentwésserung und des Betriebsfiihrungsentgelts analog zum 2.518.231 1.418.947 1.175.376 451.450 -294.029
Wirtschaftsplan des EB 70
(DS-Nr.: 14933-19)
Ertradge aus der LKW-Maut: Ab dem 01.07.2018 hat der Bund die LKW-Maut auf
alle BundesstraBen ausgeweitet. Somit sind auch die Bundesstraen

70 7| 66|mautpflichtig, die sich in der Baulast von Stadten befinden. Die gemanR 1.000.000 1.000.000 1.000.000 1.000.000 1.000.000
BundesfernstraBengesetz der Stadt Dortmund zustehenden Gebuhren werden
mit 1,0 Mio. Euro im Haushaltsplan beriicksichtigt.
Beschlussvorlage Rat 14.11.2019:
"Neubau einer Dreifachsporthalle am Standort der Gesamtschule Gartenstadt”
hier: Aufwendungen fiir die Reinigung und Pflege der AuBenanlage, ) ) )

n 7 66 Abschreibungen sowie aktivierbare Eigenleistungen im Rahmen der Infrastuktur 0 23.600 8.960 8.960 8.960
(Ausbau der Schulbushaltestelle)
(DS-Nr.: 14923-19), siehe auch Ifd. Nrn. 42 und 65
Beschlussvorlage Rat 12.12.2019:
Veranderungen der Abschreibungen und Ertrége aus der Auflésung von

72 7| 66|Sonderposten durch einen Grundstiickstausch. Grundsatzlich ist der Austausch 4 8 8 8 8
ergebnisneutral; es ergebt sich lediglich eine minimale Veranderung.
(DS-Nr.: 15857-19, nichtoffentlich)
Beschlussvorlage Rat 12.12.2019:

73 7| 66|Veranderungen aus der Gebuhrenkalkulation 2020 fur den Winterdienst 124.435 124.435 124.435 124.435 0
(DS-Nr.: 15936-19)
Beschlussvorlage Rat 12.12.2019:

74 7| 66]|Veranderungen aus der Gebuhrenkalkulation 2020 fur Straf3enreinigung -378.587 -378.587 -378.587 -378.587 0
(DS-Nr.: 15936-19)
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Anlage 2 zur Vorlage DS-Nr.: 15415-19-E1

Lfd. Dez. | EB Veranderung 2020 2021 2022 2023 2024
Nr. ’ (Euro) (Euro) (Euro) (Euro) (Euro)
Verringerung der Zinsaufwendungen der Friedhéfe aufgrund des geplanten
IS ]oe8 Abbaus der Verbindlichkeit aus Grabnutzungsrechten in 2020 0 20.000 20.000 20.000 20.000
Beschlussvorlage Rat 14.11.2019:
76 71 70 Veranderung der Gewinnau_ssch[]ttung des Eigenbetriebs Stadtentwasserung 37536 896.854 1.660.017 2 401.002 3.545.176
analog zum Entwurf des Wirtschaftsplans
(DS-Nr.: 14933-19)
Summe Veranderungen Dezernat 7 557.452 176.730 804.753 274.234 475.128
Veréanderungen Dezernat 8:
Beschlussvorlage Rat 12.12.2019:
77 sl 10 I\/_Iehraufwendu_ng?n far Softwgrepﬂe_ge und -subskriptionen (z.B. MDM- -100.000 -200.000 -300.000 -400.000 -500.000
Lizenzen) sowie fiir externe Dienstleistungen
(DS-Nr.: 15550-19)
Beschlussfassung APO 31.10.2019:
78 sl 10 "Einfihrung von Software fir die Personalarbeit”, hier: Aufwendungen fir die -150.000 -300.000 -300.000 -300.000 -300.000
laufende Unterhaltung und Pflege der Software
(DS-Nr.: 15132-19)
Beschlussvorlage Rat 14.11.2019:
"Abschluss eines Vertrages zur Bereitstellung eines gesamtstadtischen
79 8| 10|Dokumentenmanagementsystems", hier: Aufwendungen fur die laufende 0 -200.000 -340.000 -280.000 -278.548
Unterhaltung und Pflege der Software
(DS- Nr.: 14959-19)
Summe Veranderungen Dezernat 8 -250.000 -700.000 -940.000 -980.000 -1.078.548
Gesamtsumme der Verédnderungen -4.627.573 -9.873.237 7.828.952 -504.049 -10.928.282
a a erte anresergen 620.04 0 0 87.84 6.9 000 4 01.6
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Anlage 3 zur Vorlage DS-Nr.: 15415-19-E1

Haushaltsplan 2020/21
Veranderungsliste Investitionen

(- Ausweitung / + Verringerung)

2020 2021 2022 2023 2024 .
Dez.| FB |MaBnahme (Euro) (Euro) (Euro) (Euro) (Euro) Erlauterung
Saldo der Investitionstatigkeit - Haushaltsplantentwurf -163.328.770 -175.217.743 -223.405.906 -249.618.401 -210.447.210

nderungen ohne HochbaumaRnahmen gem. Mittelabflussplanung

Hinfalligkeit des Forderprojektes Smart Cities. Ansétze

1 1 |Forderantrag Smart Cities 175.000 175.000 0 0 ;
sind aus der Planung zu entfernen.

1 - Gesamtveranderung Dezernat 1. 175.000 175.000 0 0 0

2 | 29 |Gemeindefinanzierungsgesetz (GFG) 2020 309.900 329.900 339.900 352.900 366.900| AuS der Modellrechnung zum GFG, davon werden
20.900 Euro Sportpauschale weitergeleitet.

2 - Gesamtveranderung Dezernat 2: 309.900 329.900 339.900 352.900 366.900
Beschaffung zweier Kameras fir die dauerhafte

3 32 |Beschaffung Kameras -100.000 0 0 0 0|Austattung der stationaren
Geschwindigkeitsiiberwachungsanlagen.

3 37 |Umstellung Notrufabfragetechnik .1.995.630 0 0 0 0 Umstellung der Notrufabfragetechnik auf Voice-over-IP

(DS-Nr.: 14962-19).

Aufbau eines flachendeckenden Systems zur
Notrufannahme, Notrufaufarbeitung und Versorgung
3 37 |Leuchtturmbetrieb -172.253 -172.253 -172.253 -172.253 -172.253|der Bevdlkerung mit Informationen und ggfs.
Versorgungsgutern bei gro3flachigen Stromausfallen
(DS-Nr.: 14836-19).

3 - Gesamtveranderung Dezernat 3: -2.267.883 -172.253 -172.253 -172.253 -172.253

Hoherer Forderanteil + 10 % Eigenanteil durch neuen

4 40 |Digitalpakt 34.296 -208.148 -208.148 -208.148 -450.592 Entwurf der Forderrichtlinie.

Weitere Auszahlungen im Bereich des beweglichen

4 40 |Gute Schule 2020 -4.200.000 0 0 0 0|Vermdgens aufgrund entgegenstehender
Kreditmittelabrufe werden erwartet.

4 42 |Eigenbetriebszuschuss -2.500.000 0 0 0 0|Kernsanierung des Schauspielhauses.

4 - Gesamtveranderung Dezernat 4: -6.665.704 -208.148 -208.148 -208.148 -450.592

; Neubau Schwimmsporthalle Revierpark Wischlingen
5 52 |Zuschussreduzierung 587.555 0 0 0 0 (DS-Nr.: 14406-19).
N YT

5 | 53 |Anderungenim Bereich GWG -46.675 6.675 6.675 6.675 -6.675|ufstockung des Budgets nach 50 % Kiirzung, da u.a.
ein Rontgengerat beschafft werden muss.

5 - Gesamtveranderung Dezernat 5: 540.880 -6.675 -6.675 -6.675 -6.675

Durch Verlagerung des Umlegungsausschusses zu FB
62, sind die 3 Mio. Euro fur den Fall HiddingstraBe nach

6 62 |Hiddingstrale -3.000.000 0 0 0 Entscheidung des Kammerers dort zusétzlich zu
veranschlagen.
o it
. 62 |Umsetzung neve GVG-Wertgrenze 43.200 -39.900 -43.200 239.900 -43.200 Aufstockung des Budgets nach 50 % Kiirzung aufgrund

des Wechsels des Umlegungsausschusses.

Neugestaltung des Bereichs zwischen

6 67 |Lichtpromenade 1.808.097 -331.736 -52.136 636.879 -161.502 |KatharinenstraBe und Willy-Brandt-Platz
(Lichtpromenade) (DS-Nr.: 15528-19).
Internationale Gartenausstellung Ruhr
(DS-Nr.: 14939-19).

67 |IGA Metropole Ruhr 2027 - Sachstand -123.747 -6.795 0 0 130.542

6 - Gesamtverénderung Dezernat 6: -1.358.850 -378.431 -95.336 596.979 -74.160
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Anlage 3 zur Vorlage DS-Nr.: 15415-19-E1

Haushaltsplan 2020/21

Veranderungsliste Investitionen

(- Ausweitung / + Verringerung)

2020 2021 2022 2023 2024 "
Dez.| FB ([MaBnahme (Euro) (Euro) (Euro) (Euro) (Euro) Erlauterung
Beschaffung von PKWs im Rahmen der Kastrations-
7 19 |Beschaffung PKWs -45.000 0 0 0 0|und Kennzeichnungspflicht fur Freigédngerkatzen
(DS-Nr.:16010-19).
7 66 |Verbesserungen aus Umplanungen 0 875 6.914 785 225 Diverse Verbesserungen aus Neukalkulation von
Maf3nahmen.
7 70 |Veranderung Wirtschaftsplan -627 -639 -654 -688 -685|Veranderungen Wirtschaftsplan (DS-Nr.: 14933-19).
7 = Gesamtverénderung Dezernat 7: -45.627 236 6.260 97 -460
Abschluss eines Vertrages zur Bereitstellung eines
8 10 |Dokumentenmanagementsystem 0 -2.800.000 -600.000 -600.000 0|gesamtstadtischen Dokumentenmanage-mentsystems
(DS-Nr.: 14959-19).
8 - Gesamtveranderung Dezernat 8: 0 -2.800.000 -600.000 -600.000 0
Summe -9.312.283 -3.060.370 -736.251 -37.100 -337.240

Hochbaumaflnahmen gem. Mittelabflussplanung ohne MaRnahmen des KinvFG

MafRnahmen des KinvFG - Hochbau und Tiefbau

1 1 Gesamtveranderungen FB 1: 0 0 0 0 0
1 - Gesamtveranderungen Dezernat 1: 0 0 0 0 0
2 24 |Gesamtveranderungen FB 24: -6.885.865 400.233 1.170.708 -7.027.602 -6.234.914
2 - Gesamtveranderung Dezernat 2: -6.885.865 400.233 1.170.708 -7.027.602 -6.234.914
3 37 |Gesamtveranderungen FB 37: 487.000 270.000 803.000 -4.285.000 -8.090.000
3 - Gesamtveranderung Dezernat 3: 487.000 270.000 803.000 -4.285.000 -8.090.000
4 40 |Gesamtveranderung FB 40: -2.280.263 -4.673.439 -4.540.023 11.621.363 -2.592.198
4 51 |Gesamtverénderung FB 51: 26.000 85.000 1.175.000 0 940.000
4 - Gesamtveranderung Dezernat 4: -2.254.263 -4.588.439 -3.365.023 11.621.363 -1.652.198
5 50 |Gesamtverénderung FB 50: 297.545 211.670 -545.358 -787.959 -123.016
5 - Gesamtveranderung Dezernat 5: 297.545 211.670 -545.358 -787.959 -123.016
6 60 |Gesamtveranderung FB 60: -150.000 0 0 0 0
6 67 |Gesamtverénderung FB 67: -1.131.308 226.423 -1.220.879 -3.687.550 -2.398.990
6 - Gesamtveranderung Dezernat 6: -1.281.308 226.423 -1.220.879 -3.687.550 -2.398.990

Summe -9.636.891 -3.480.113 -3.157.552 -4.166.748 -18.499.118

Gesamtveranderung KInvVFG 1.012.482 -2.829.067 10684820 0o 0

Weitere Veranderungen

| Gesamtveranderung|

-17.936.693]

-9.369.551

-4.962.286]

-4.203.848]

-18.836.358

Saldo der Investitionstatigkeit nach Beriicksichtigung
aller Anderungen

-181.265.463

-184.587.294

-228.368.192

-253.822.249

-229.283.568
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Veranderungen der nicht ergebniswirksamen
Ein- und Auszahlungen
des Finanzplanes,

Haushaltsplan 2020/2021

sortiert nach Dezernaten und Fachbereichen



(- Verschlechterung / + Verbesserung)

Haushaltsplan 2020/2021
Veranderungsliste der nicht ergebniswirksamen Ein- und Auszahlungen

Anlage 4 zur Vorlage Ds-Nr.: 15415-19-E1

Lfd.

Nr Dez.| FB Veranderung

Bekannte Veranderungen zum endgultigen HPL 2020/2021

Veranderungen Dezernat 2:

2020

(Euro)

2021
(Euro)

2022
(Euro)

2023
(Euro)

-20.900

-20.900

-20.900

-20.900

-20.900

-20.900

-20.900

-20.900

2 4 40 |Anpassung Brandschutzrickstellung -3.330.000 0 0 0
Summe Veréanderungen Dezernat 4 -3.330.000 0 0 0
Gesamtsumme der Veranderungen zum Haushaltsplanentwurf -3.350.900 -20.900 -20.900 -20.900
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Zusammenstellung der Veradnderungen der Verpflichtungserméachtigungen,

Summe der Anderungen fir das Dezernat 1
Summe der Anderungen fir das Dezernat 2
Summe der Anderungen fir das Dezernat 3
Summe der Anderungen fiir das Dezernat 4
Summe der Anderungen fir das Dezernat 5
Summe der Anderungen fir das Dezernat 6
Summe der Anderungen fir das Dezernat 7
Summe der Anderungen fir das Dezernat 8

Gesamtveranderung

sortiert nach Amtern und Dezernaten

2020
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,00

2021
500.000,00
-34.083.323,00
97.747,50
5.930.081,00
31.260,00
-673.397,78
-8.304.393,00
-2.800.000,00

-39.302.025,28
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2022

0,00
-35.328.144,00
585.747,50
-5.446.503,00
-666.939,00
-4.778.109,50
-4.245.865,00
-600.000,00

-50.479.813,00

2023

0,00
-43.331.302,00
-4.457.252,50
9.539.883,00
-1.007.984,00
-6.410.625,00
1.835.285,00
-600.000,00

-44.431.995,50

2024

0,00
-36.818.614,00
-8.262.252,50
-6.158.118,00
-343.041,00
-5.391.221,21
1.740.225,00
0,00

-55.233.021,71
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Anlage 5 zur Vorlage DS-Nr.: 15415-19-E1

Haushaltsplan 2020/2021

Gesamtergebnisplan

Gesamtergebnisplan Ergebnis (€) Haushaltsansatz (€) Planung (€)
2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

01 Steuern und ahnliche Abgaben 875.600.488,73 894.362.570 896.863.241 924.328.135 941.573.934 970.164.934 998.600.934
02 | + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 844.760.317,19 901.686.214 959.674.736 | 1.015.440.427 | 1.043.758.542 | 1.082.736.727 | 1.122.297.088
03 | + Sonstige Transferertrage 202.997.724,85 104.491.888 125.831.376 127.025.334 127.350.037 130.370.033 134.891.436
04 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 218.614.880,86 230.876.064 245.585.327 241.524.686 242.554.511 243.604.958 244.328.929
05 | + Privatrechtliche Leistungsentgelte 53.218.884,63 56.025.322 56.012.789 57.685.463 57.947.421 57.962.391 56.915.359
06 | + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 117.407.307,93 206.476.079 204.540.893 211.162.313 212.113.586 201.631.344 204.866.365
07 | + Sonstige ordentliche Ertrage 101.383.234,97 72.875.708 73.014.449 70.861.131 70.012.441 69.670.698 68.930.841
08 | + Aktivierte Eigenleistungen 12.368.748,87 11.847.110 11.753.250 11.779.650 11.753.250 11.753.250 11.753.250
09 | +/- Bestandsveranderungen 12.639.819,26- 0 0 0 0 0 0
10 | = Ordentliche Ertrage 2.413.711.768,77 | 2.478.640.953 | 2.573.276.059 | 2.659.807.139 | 2.707.063.722 | 2.767.894.336 | 2.842.584.202
11 | - Personalaufwendungen 431.984.888,76 474.383.901 499.554.420 520.286.520 533.685.545 547.497.337 557.800.522
12 | - Versorgungsaufwendungen (Pensionsriickstellungen) 87.683.629,06 84.522.247 92.463.127 85.940.597 86.479.644 92.897.448 88.727.723
13 | - Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 296.788.388,32 304.925.028 331.994.225 338.946.770 334.865.518 324.816.001 327.490.202
14 | - Bilanzielle Abschreibungen 98.146.573,87 104.479.925 107.483.415 113.889.288 117.181.796 123.111.417 129.093.655
15 | - Transferaufwendungen 1.263.698.668,92 | 1.328.880.343 | 1.366.572.000 | 1.420.917.726 | 1.458.491.968 | 1.494.492.807 | 1.530.897.591
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 242.027.056,28 227.101.641 249.333.926 249.165.742 248.162.157 248.351.732 249.187.664
17 | = Ordentliche Aufwendungen 2.420.329.205,21 | 2.524.293.084 | 2.647.401.113 | 2.729.146.643 | 2.7/8.866.627 | 2.831.166.742 | 2.883.197.358
18 | = Ordentliches Ergebnis (10 und 17) 6.617.436,44- 45.652.131- 74.125.054- 69.339.504- 71.802.906- 63.272.406- 40.613.156-
19 | + Finanzertrage 58.745.209,20 53.260.144 53.095.663 51.277.031 53.952.021 54.330.506 53.186.880
20 | - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 31.834.436,64 42.813.136 31.590.656 37.728.756 39.736.956 47.995.756 54.775.356
21 | = Finanzergebnis (19 und 20) 26.910.772,56 10.447.008 21.505.007 13.548.275 14.215.065 6.334.750 1.588.476-
22 | = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (18 20.293.336,12 35.205.1283- 52.620.047- 55.791.229- 57.587.841- 56.937.656- 42.201.632-

und 21)
23 | + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0 0
24 | - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
25 [ = AuBerordentliches Ergebnis (23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 0
26 | = Jahresergebnis (22 und 25) 20.293.336,12 35.205.1283- 52.620.047- 55.791.229- 57.587.841- 56.937.656- 42.201.632-
27 | - globaler Minderaufwand 0,00 0 0 0 0 0 0
28 | = Jahresergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 20.293.336,12 35.205.123- 52.620.047- 55.791.229- 57.587.841- 56.937.656- 42.201.632-

(Zeilen 26 und 27)

nachrichtlich
29 | + Ertrage Anlagenabgéange 7.255.433,15 700.000 700.000 700.000 700.000 700.000 700.000
30 | - Aufwendungen Anlagenabgénge 2.669.846,19 0 0 0 0 0 0
31 | + Ertrdge Wertveranderungen Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
32 | - Aufwand Wertveranderungen Finanzanlagen 350.000,00 0 0 0 0 0 0
33 | = Verrechnungssaldo (Zeilen 29 bis 32) 4.235.586,96 700.000 700.000 700.000 700.000 700.000 700.000

2von 4




Anlage 5 zur Vorlage DS-Nr.: 15415-19-E1

Haushaltsplan 2020/2021

Gesamtfinanzplan

Gesamtfinanzplan Ergebnis (€) Haushaltsansatz (€) Planung (€)
2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

01 Steuern und ahnliche Abgaben 871.024.284,86 894.362.570 896.863.241 924.328.135 941.573.934 970.164.934 998.600.934
02 | + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 782.267.014,88 854.945.838 904.266.156 957.119.456 986.396.892 | 1.024.535.986 | 1.065.736.055
03 | + Sonstige Transfereinzahlungen 195.745.836,52 104.491.888 125.831.376 127.025.334 127.350.037 130.370.033 134.891.436
04 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 207.606.882,84 228.219.967 244.221.636 240.218.412 241.373.762 242.436.937 243.163.837
05 | + Privatrechtliche Leistungsentgelte 51.589.418,60 56.025.322 56.012.789 57.685.463 57.947.421 57.962.391 56.915.359
06 | + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 136.000.474,89 213.518.333 211.561.443 218.292.724 219.356.495 208.989.451 212.342.434
07 | + Sonstige Einzahlungen 76.416.361,64 74.935.880 74.086.065 72.127.927 71.657.927 71.647.927 71.177.927
08 | + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 60.223.566,25 53.260.144 53.095.663 51.277.031 53.952.021 54.330.506 53.186.880
09 | = Einzahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 2.380.873.840,48 | 2.479.759.941 | 2.565.938.368 | 2.648.074.481 | 2.699.608.488 | 2.760.438.163 | 2.836.014.861
10 | - Personalauszahlungen 403.694.920,17 438.742.990 459.750.860 481.376.271 494.532.083 506.610.521 518.442.761
11 | - Versorgungsauszahlungen 70.321.749,37 73.527.554 73.837.611 75.314.911 77.847.131 80.630.075 80.712.299
12 | - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 300.001.364,37 374.931.528 405.270.725 408.893.270 404.379.018 394.329.501 397.003.702
13 | - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 35.804.417,06 52.813.136 41.590.656 47.728.756 49.736.956 57.995.756 64.775.356
14 | - Transferauszahlungen 1.258.137.842,16 | 1.380.198.852 | 1.417.475.191 | 1.469.834.343 | 1.508.402.409 | 1.544.663.387 | 1.584.645.238
15 | - Sonstige Auszahlungen 210.978.734,97 237.889.313 256.707.031 255.528.454 254.522.588 254.709.826 255.543.366
16 | = Auszahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 2.278.939.028,10 | 2.558.103.373 | 2.654.632.075 | 2.738.676.004 | 2.789.420.185 | 2.838.939.066 | 2.901.122.722
17 | = Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (9 und 101.934.812,38 78.343.432- 88.693.707- 90.601.524- 89.811.697- 78.500.903- 65.107.861-

16)
18 | + Zuwendungen fir InvestitionsmaBnahmen 54.512.248,78 100.422.522 93.641.949 95.082.561 74.161.282 74.534.999 75.735.550
19 | + Einzahlungen aus der VerauBerung von Sachanlagen 11.674.385,95 4.988.600 5.022.200 4.988.600 4.988.600 4.988.600 4.988.600
20 | + Einzahlung aus der VerauBerung von Finanzanlagen 6.567.935,72 4.644.600 3.916.200 3.613.100 3.574.400 3.616.500 3.724.300
21 | + Einzahlungen aus Beitragen u. &. Entgelten 1.182.204,01 1.800.000 1.800.000 1.800.000 1.800.000 1.800.000 1.800.000
22 | + Sonstige Investitionseinzahlungen 103.290,04 130.000 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000
23 | = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 74.040.064,50 111.985.722 104.480.349 105.584.261 84.624.282 85.040.099 86.348.450
24 | - Auszahlungen fur den Erwerb von Grundstiicken und 11.900.571,81 8.868.187 11.513.100 8.627.100 11.399.400 7.954.400 8.054.400

Gebauden
25 | - Auszahlungen fir BaumaBnahmen 47.192.253,69 166.385.075 165.315.752 185.808.675 212.704.144 241.620.685 226.571.024
26 | - Auszahlungen fur den Erwerb von beweglichem 26.688.710,87 34.674.804 45.237.383 31.815.457 27.913.024 25.574.914 29.582.321

Anlagevermdgen
27 | - Auszahlungen fir den Erwerb von Finanzanlagen 43.054.386,55 57.464.576 60.820.036 58.528.322 58.018.905 60.685.349 49.627.274
28 | - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
29 | - Sonstige Investitionsauszahlungen 2.476.874,75 2.309.000 2.859.541 5.392.000 2.957.000 3.027.000 1.797.000
30 | = Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 131.312.797,67 269.701.643 285.745.812 290.171.554 312.992.473 338.862.348 315.632.019
31 | = Saldo aus Investitionstatigkeit (23 und 30) 57.272.733,17- 157.715.921- 181.265.463- 184.587.294- 228.368.192- 253.822.249- 229.283.568-
32 | = Finanzmittelliberschuss/-fehlbetrag (17 und 31) 44.662.079,21 236.059.353- 269.959.170- 275.188.817- 318.179.889- 332.323.152- 294.391.429-
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Haushaltsplan 2020/2021

Gesamtfinanzplan

Gesamtfinanzplan Ergebnis (€) Haushaltsansatz (€) Planung (€)
2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
33 | + Aufnahme und Rickfliisse von Darlehen 31.395.730,00 157.715.921 191.120.463 208.668.294 270.423.192 291.285.249 246.421.568
34 | + Aufnahme von Krediten zur Liquiditatssicherung 1.628.208.031,87 0 437.952.536 175.772.924 176.438.597 167.094.803 152.782.561
35 | - Tilgung und Gewahrung von Darlehen 89.014.665,74 82.946.000 108.067.600 109.252.400 128.681.900 126.056.900 104.812.700
36 | - Tilgung von Krediten zur Liquiditatssicherung 1.621.500.000,00 0 0 0 0 0 0
37 | = Saldo aus Finanzierungstatigkeit 50.910.903,87- 74.769.921 521.005.399 275.188.818 318.179.889 332.323.152 294.391.429
38 [ = Anderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln 6.248.824,66- 161.289.432- 251.046.229 0 0 0 0
(32 und 37)
39 | + Anfangsbestand an Finanzmitteln 85.842.917,23- 89.756.798- 251.046.229- 0 0 0 0
40 | + Anderung des Bestandes an fremden Finanzmitteln 2.334.944,20 0 0 0 0 0 0
41 | = Liquide Mittel (38, 39 und 40) 89.756.797,69- 251.046.229- 0 0 0 0 0
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	1. Bildung von Budgets und Deckungsfähigkeiten in der Ergebnisrechnung gemäß §§ 20 und 21  Verordnung über das Haushaltswesen der Kommunen im Land Nordrhein-Westfalen (KomHVO NRW)
	2. Bildung von Budgets und Deckungsfähigkeiten in der Finanzrechnung gemäß §§ 20 und 21 KomHVO
	Deckungsfähigkeit für den Investitionsbereich (Zeilen 1 bis 5 sowie 7 bis 12 der Teilfinanzpläne):
	Nach § 20 bzw. § 21 Absatz 1 KomHVO werden sämtliche investiven Ein- und Auszahlungen des Teilfinanzplanes einer Organisationseinheit zu einem Budget zusammengefasst.
	Sowohl die Summe dieser Einzahlungen als auch die Summe dieser Auszahlungen ist verbindlich.
	Alle investiven Auszahlungsermächtigungen sind innerhalb des Budgets deckungsfähig.
	Nach § 21 Absatz 2 KomHVO können über den Haushaltsansatz hinausgehende investive Einzahlungen (Mehreinzahlungen) für entsprechende investive Mehrauszahlungen verwendet werden. Für alle über- und außerplanmäßigen Mehrauszahlungen mit Deckung durch Meh...
	2.2 Besonderheiten zur Deckungsfähigkeit
	Im Folgenden werden gemäß §§ 20 und 21 Absatz 1 und 2 KomHVO Teilbudgets in den Teilfinanzplänen definiert, deren Deckungsfähigkeit Besonderheiten unterliegt.
	Investitionen (Zeilen 1 bis 5 sowie 7 bis 12):
	Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Zeilen 15 bis 17 sowie 19 bis 21):
	  Allgemeine Finanzwirtschaft (Amt 29):
	Sämtliche Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit im Amt 29 werden innerhalb des Teilfinanzplanes zu einem Budget zusammengefasst. Mehreinzahlungen berechtigen zu Mehrauszahlungen.
	Nicht ergebniswirksame Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (Zeilen 24  bis 25):
	 Umsatzsteuereinzahlungen und Vorsteuerauszahlungen (bei Betrieben gewerblicher Art):
	Umsatzsteuereinzahlungen und Vorsteuerauszahlungen werden innerhalb eines Teilfinanzplanes zu Teilbudgets zusammengefasst und sind jeweils innerhalb dieser Teilbudgets untereinander deckungsfähig. Darüber hinaus sind sie teilfinanzplanübergreifend geg...

	3. Sonderregelungen  Deckung der Auszahlungen für Investitionstätigkeit gemäß § 20 KomHVO
	Folgende Auszahlungsermächtigungen des Gesamtfinanzplans können nach Genehmigung des Stadtkämmerers zur Deckung von Auszahlungen für Investitionen im Rahmen der jeweiligen Projekte oder Maßnahmen verwendet werden:
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